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rz-Fruderschaft
Des Allerheillgstett

osenkranzes , ^
Zur Gedächtnüß und Verehrung

der fürnehmsten Gcheimnüffen
des allerheiligften

Lebens , Leidens , und Glorie

JESU und MÄKLE , i
Kurze Unterrichtung

Von dieser Erz - Bruderschaft . '

Wildem wir nicht allein von denr H . Apostel ^ ;
Jacobo ermahnet werden für einander zu , j

betten / auf daß wir selig werden ; Iac 5,16. >

sondern auch nach Christi Wort selbst / das Ge, j
bttt vieler / so in Namen des HErrn verkam,
let seyndl GOTT angenehmer und kräftiger ,
ist : Matth . 18/19 . rc. Also ist diese von dem '
H . Vatter Oomin ico Stifterdes Herl- Predü >
ger - .Ordens , und erster Urheber des H . Ro, 1

senkranzes aufgerichtet / von vielen Papstu ^
bestattiget/Mit grossenPrivilegiis begnadiget, -

und durch die ganze Christenheit ausgebreite, (

te Bruderschaft zu diesem Ziel und Ende eiw J
gesetzet , damit viele sich vereinigen , uudeiw |

'

müttziglich GOtt bitten für ihr eigenes Heil, i ;
uii> I

'



Erz -Bruders des A Rosenkr . 501
und für das allgemeine Anliegen der ganzen
Catholischen Kirche in den sogenannten Rosen »
rranz oder Wsarramschen Pjalter , welches ist
eine leichte und andächtige Weise zu betten ,
bestehend nach der Zahl der 150 . Davidischen
Psalmen inso viel Englftchen Grüften mit Un¬
tersetzung des H .Vatter Unsers zwischen jegli¬
chen Zehenten / sti Ehren unsersHErrn JEsu
Christi / und semer .würdigsten Mutter / mit
Betrachtung der fürnehmsten Geheimnüssen
des Lebens m dem also zertheilten freudenrei¬
chen ; des Leidens und Sterbens ' . » dem schmerz¬
haften ; und der Glorie oder Herrlichkeit Chri¬
sti JESU und Maria indem glorwürdkgen
Rosenkranz / als einer lebhaften Erinnerung /
und schuldigster Verehrung alles dessen / was
zu unserer Erlösung geschehen ist . Siehe ttt
den: Unterrichtungs - Buch 2 . Theil . Z. Unter¬
richtung . 2 . Absatz vom Rosenkranz yo . Blat .

Die fürnehmsie Reguln dieser Erz -Bru -
derschafc seynd .

1 . Muß man sich in das Buch der Bruder¬
schaft mit vorgehender oder nachfolgender rcu -
müthiger Berchr undComntunion etnschreiben
lassen .

2. Gollerr alle Bruder und Schwester jede
Wochen betten den dreyfachen Rosenkranz auf
ein oder unterschiedliche malen / wie es ihnen
gelegen / für alle Mitbrüder und Schwestern /und für das gemeine Heil und Anliegen der
H . Kirche , doch ohne Verbündnüß zu einiger
Sunde . 3 . Sollen
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Z. Sollen alle Brüder und Schwestern , da j
sie nicht verhindert / sich einfinden / wann die !

Bruderschaft gehalten wird / als nemlich am
ersten Sonntag eines jeglichen Monaths / und >

an allen Feyertagen derH . Mutter GOttes ^

Maria .
Hierbei ) ist zu wissen / daß i . am Tag, , da

man sich in der Bruderschaft einverleiben laßt . i
2 . Am ersten Sonntag eines jeden Msnathö / 1
und an den Feyertagen unser lieben Frauen . ;

Z . An den hohen Fest - Tagen / an welchen ein ,
Geheimnuß des Heil . Rosenkranzes gefeyret

'

wird / als Weyhnachten / Ostern -/ Himmel - i

fahrt Ehristi und Pfingsten . 4. Fest des Heit . !
Rosenkranz den ersten Sonntag im October . j
Item / andern Fest desH . Dominici/Stifter
dieser Erz - Bruderschaft / und anderer Heili¬
gen des Prediger - Ordens . 5. Andern ersten
Sonntag nach aller Seelen / an welchen die so¬

genannte General - Communion für die ver -

storbeneBrüder undGchwesterngehaltenwrrd .

6 . In letzten Todes - Nöthen / so man die Ge - j
neral - Absolution des Heil . Nosevkranzes em- ,
pfanget . Wann einer sich eine Stunde im Jahr
bey Tag oder Nacht erwählet / worinn er Len ,

ganzen Psalter / oder den dreyfachen Rosen - ^
kranz bettet für die in Todes -Nöthen liegende .

BrüderundSchwestern / rc .rc . Wamnnan nach

verrichteterreumüthigerBeicht uudComunioa i

in der Bruderschafts - Kirche sein Gebett ver¬
richtet zur Meinung derH . Kirche , vollkoim

Menen



des H. Rosenkranzes. 50z
Mnen Ablaß gewinnen könne . Siehe in dem
Unterrichtungö - Buch 5 - Theil - 7 . Unterrich¬
tung / von dem Ablaß . 285 . Btat .

In öffentlicher Versammlung wird die Bru¬
derschaft auf folgende Werse gehalten :

Nach gegebener Gacramentallscher Bene »
diction wird die Proceßion gehalten / wo es
geschehen kan , unter welcher gesungen wird
dieLttaney von der H . Mutter GOttes,oder
es kandiefolgendeChor -weis abgesungen wer¬
den .

Lauretanische Litaney .
satter hoch im Himmels -Thron , * Ky -

rie eleison * JEftr Christe G -Ottes
Sohn, " Kyrie eleison . Und du Geist
derReinigkeit, "

Heiligste Dreyfaltig -
keit.

O Maria auserkohren , * Aus dem
Leib ist GOtt gebohren , Du 0 Jung¬
frau der Jungfrauen , Und der ganzenWelt vertrauen .

* * Sey gegrüstet , voll der Gnaden . * Bitt ,
daß uns kern Feind mag schaden - * Mutter der
Barmherzigkeit , * Bitt für uns rm letztenStreit .

Mutter Christi unsers HErren , ^
Voller GOttes Gnad und Ehren , *

Du
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Du die reineste vor allen , * Dero Keusch¬
heit G -Ott gefallen. * * Gey gegrüsset ?c.

" di
Nicht bestecket,nichtberühret, ^ Nie *

von einer Sund , verführet , * Mutter d,
aller Lieblichkeit, ^ Wundersam zu aller gl
Zeit . ** Gey gegrüffet rc .

Von dem du erschaffen bist , * Hat o
gesogen deine Brüst , * Ist in deinem

' in
Schos gewest , * Der uns und dich hat ' st
erlöst. ** Gey gegrüffet rc .

Jungfrau aller Weisheit voll , * Die gl
man billig ehren soll , * Die man nicht tr
gnug loben kan , * Dero Macht hilft je- er
dermann . ** Gey gegrüffet rc .

Du so milde , du so treu , * Steh ' Alls u
armen Menschen bey , * Spiegel derGe- di
rechtigkeit , * Sitz der Weisheit zube- K
reit . * * Gey gegrüffet rc.

Du bist unter so viel Leiden , ^Meiste st
Ursach unsrer Freuden, * G 'fäß des Gei- er
stes , G 'fäß der Ehren , * Du thust unsre st
Andacht mehren. * * Gey gegrüffet rc .y

Rose aus des Himmels » Feld , Thum x
von David wohl bestellt , * Schoner *
Thurn von Helfenbein , Haus mit Gold
gezieret fein. * * Gey gegrüffet rc . , ,
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h§ Arch ' des Bunds , der g

'macht ist wor -
e. ' den/ * Allzeit ofne Himmels - Pforten ,
tie * Du 0 schöner Morgenstern lLeucht 'st'er - der blinden Weit von fern . * * Sey ae-
lek ' grüsset rc.

Du 0 Heil der kranken Kinder ! ^ Du
at ! 0 Zuflucht aller Sünder !

* £)u 0 Trost
M in TraurigkeitDuo Hüls der Chri -
at ' stenheitl * * Geygegrüssetrc.

Königinder Engeln allen , * Sey ge-
>ie grüßt zu tausendmalen , * Dich die Pa -
ht triarcheu loben , * Von Propheten hoch
ie- erhoben . ** Sey georüffetrc .

Dich lobt der Apostel - Schaar , *
ns s Und der Blut - Zeug immerdar , * All '
\y \ die deinen Sohn bekennen , * Dich ihr
e- : Königin thun nennen . " Sey geg ^üsset rc.

! Dir geht nach , und dir geht vor * Der
le schnee » meiste Jungfrau - Chor , * Dir
!i- erzeiget Lob undEhr k Das ganz himmeli -
re ^ sche Heer . ** Sey gegrüfletrc .

D Lamm GOttes ! alle Sünden *
w 1

Dieser Welt durch dich verschwinden ,
er * Uns verschone , uns erhör , Dich er-
ld barme lieber HErr .
„ Nach abgesungener ^ itaney wird von dem
H
'

A Pne »



5o6 Erz -Bruderschaft
Priester eine kurze Ermahnung gehalten / nach
welcher dem Volk gesagt wird/welcher Rosen - «
kranz nach Beschaffenheit der Zeit oder des Fe¬
stes / und zu waS für ein Ziel und Ende er son¬
derlich solle gebettet werden . Item / es werden ; U
abgelesen die Namen der Brüder und Schwe¬
ster / so von letzter , Versammlung verstorben a
seynd / oderderen jährliche Gedachtuüß gehal - l ^
ten wird . Und da der Priester allemal alleiudic * §
Betrachtung / wie auch das Gebert von einem *
jeden Geheimnüß laut vorleset / wird von dem
Volk jedesmal das Lob -Gesang gesungen/undi "
Chor - weis gebettet einer aus folgenden drey
Theilen des Rosenkranzes : t

Der freudenreiche Rosenkranz .
Das erste Geheimnüß

Ist die gnadenreiche Menschwerdung Ehrst
fti / dabey betrachte / wie durch den Erz - Engel
Gabriel der Jungfrauen Maria verkündiget
ward / daß sie empfangen und gebahreu solle
den Sohn EDtteö / welchen sie auch würklich
durch Uberschattung des H . Geistes empfan¬
gen / und also zu einer Mutter desHErrner -
wahlet worden . In dem Englischen Gruß mrd
nach den Heil . Namen JESU hinzu gesetzet :

Welchen du Jungfrau empfangen
hast.

Jegliches Gesetzil wird allemal beschlossen
mit denr Lob - Spruch der Heil . Kirche . ^W
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Ehr fty dem Vatter , und dem Sohn ,

und dem Heil . Geist .
Als er war tm Anfang , jetzt und all-

weg , und zu ewigen Zeiten , Amen.
Lob -Gesang . -

Schier im Thon : Gelobt sey ZEsus Christus.
Non Herzen dich begrüßen * Maria^ Jungfrau schon , Glückwünschen
alle muffen * Zu demempfangnen Sohn :

weise * Das Wort Fleisch worden ist.
Gebett .

Isllmächtiger , ewiger GOtt,derdual-
so die Welt geliebet,daß du deinen

eingebohrnenSohn gegeben , dieselbe von
der höllischen Dienstbarkeit zu erlösen r
Verleihe uns gnädiglich , daß, diewir uns
des Gnadenreichen Geheimnüsses der
MenschwerdungdeinesSohns mit dank¬
barem Gemüth erinneren , auch deren
Früchten deffelben groffen Geheimnüs¬
ses theilhastig werden , durch denselben

unfern HErrn JEsum Christum ,
Amen .

W « . Das
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Das zweyre Geheimnüß

Ist dieHeimsuchuugMaria : dabey betracht
1e,wie Maria in inren gesegneten Lelb tragend
den Heliand der Welt / eltfertig über das Ge-
bürg gegangen/ Elisabeth zu begrüßen / wobei)
Johannes im Mutter » Leib geheMet, EU a-
beth mit dem H . Geist erfüllet/ unddem gan¬
zen Hause Iacharia Heil wiederfahren . Nach
den Heit. Namen JEsus wird hinzugesetzet:

Welchen du Jungfrau zu Elisabeth
getragen hast.

Lob-Gesang .
F > ie Mutter unsers HErren ^ Heim-
^ sucht ihr Verwandtin , ^ Bey ihr
auch thut einkehren * die Himmels -Kö¬
nigin : * Den JEsus und Maria ^ Heim-
sucht , hat kein Beschwer , ^ Von JEsu
und Maria * Kommt aller Seegen her.

Gebett.
Kfllmachtiger und barmherzigerGOtt!
^ der du durch die HeimsuchungMa¬
ria , und deines in ihrem gebenedeytem
Leib verborgenen Sohns , Johannem in
dem Mutter - Leib aeheiliget , Elisabeth
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ren lassen : suche uns auch gleichfalls gnä-
diglich heim mit deinem Heil , segne un¬
ser Haus / und giebe uns kräftige Gna¬
de , auf daß wir nach Dem ExempelMa -
riä in allem, was deine Ehre und unser
Heil betrist , immerdar eilfertig und wil¬
lig seyn mögen; durch denselben unfern
HErrn JEsum Christum , Amen.

Das dritte Geheimnüß
Ist die gnadenreiche Geburt Christi JEfu :

dabey betrachte , wie die allerzarteste Jung¬
frau Maria mitten in dem Winter in einem
Gtall den Heiland der Welt wurrderbarlicher
Weise gebohren , in Windeln eingewickelt , und
in eine Krippen geleget , wo derselbe sogleich
von denen Engeln aus demHimmel,vondenen
Hirten aus dem Felde , als GOttund Mensch
eingebettet worden . Nach den Heil . Namen

JEius wird hinzu gesetzet :
Welchen du Jungfrau gebehrenhast.

Lob Gesang .

5 ) JEsulein willkommen , * O GOtt
du höchstes Gut ! * Haft dei¬

nen Leib genommen
* Von Jungfräuli¬

chen Blut : .Maria har gebohren? Der
nns das Heilgebracht ; Daß keiner wird

N z wird
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wird verrohren , * Hat ihr Geburt ge¬
macht .

Gebett .
<> attergutigsterJESU .' der du aus j^ lauter Liebe , da du in der Gestalt !
GOttes wärest , dich selbst erniedriget ,
die Gestalt eines Knechts angenomen ,
und als einMensch aus der Jungfrauen
Maria hast wollen geöohren werden :
Verleihe uns gnädiglich , daß wir in
Kraft dieser deiner gnadenreichen Ge¬
burt

^ geistlicher Weise wiedergebohren ,
hinftwan in einem men Men wandeln ;
der du lebest und regierest in alle Ewig-
keit , Amen .

t
a

<

<

Das vierte Geheimnüß .
J,t die Aufopferung Christi in dem Tempel: !

dabey betrachte / wie die allerreineste Jung - .
fran und Mutrer Maria nach 40 . Tagen ihrer
Reinigung im Tempel zu Jerusalem EDlt !
Lenr hkmmlifchen Vatter ihren allerliebsten l
E >ohn aufgeopfert , welchen der mt fromme 1
Etmeon / und die Prophetin Anna atö den
wahren neugebohrnen Mepram erkennet und
gepr -ejen haben Nach dem H . Namen JE »
suv mlrd hrnzugesetzet :

Welchen du Jungfrau im Tempel auf»
geopfert hast , im I

X
. ”*

c
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Lob - Gesang .

3um TempelJSsum führest, ^ Maria
Jungfrau schont Zum Opfer pra -

sentirest " GOtt Vatter seinen Sohn :
" Elende Adams '. Kinder * Dich Mut¬
ter bitten wir , Gereinigt alle Sünder
* Jm Himmel prasentir .

Gebctt .

dstlmachtiger , ewiger GOtt ! wir bitten
^ deine unermessene Gütigkeit / daß ,
gleichwie dein geliebter Sohn vor aller
Welt Sündendir in dem Tempel ist auft
geopfert worden,also auch wir durch die
Verdiensten dieses deines lieben Sohnes
von allen Sünden gereiniget , dir als ein

angenehmes Opfer in dem Tempel dei¬
ner Herrlichkeit , deinen kob mit Simeon
und Anna ewiglich zu verkündigen , mö¬

gen prasentiret werden ; durch denselben
unfern HErrn JEsum Christum , Amen .

Das funkte Seheimnüß .
Jftdte Wredersirrdung des verlohruerr JE -

fu in dem Tempel : dabey betrachte / weJE -
suö 12 . Jahr alt mit Maria und Joseph nach
Gewohnheit des Feft -Tage6 aus Jerusalem tze-
Langen / da sie aber wieder umkehreten , sich

A 4 au »
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aus dem Gesicht feiner lieben Eltern ohne ihreSchuld verlohren / von ihnen mit Schmerzen
ge- uchet , und endlich nach dreyen Tagen indem
Tempel zu Jerusalem wieder gefundenworden.
Nach demHeM Namen JEsuö wird hmzuge - :
setzet : 1

Welchen duJungfrau im Tempel wie- fder gefundenhast. d
Lob - Gesang . ^

3wölf - jährig GOTT zu ehren 1
Tempel JEsus blieb , ^ Ihn sucht .mit heissen Zähren * Die mütterliche 1

Lieb : * Maria mich doch führe , * Daß -
JEsum finde hier ; Mich halte und re¬
giere , * Daß JEsum nie verlier.

Gebett.
5 ) holdseligsterJEsuder du deine lie- <^ be Eltern durch deine Wiederfin- '
düng herzlich erfreuet hast : wir habendich nicht alleindurchunsereSchuld ver- >
lohren , sondern auch durch unsere viel- ,
faltige Sünden boshaftiglich verftos-
sen : Erzeige uns auch wiederum dein
göttliches Angesicht , erfreue unser sün¬
diges Herz , verleihe uns kräftige Gna¬de, daß wir durch eine wahre ernstliche
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Buß dich mit Schmerwn suchen , mit .

Freuden finden , und nimmermehr wie¬
der verliehren mögen ; der du lebestund
regierest in Ewigkeit , Amen .

Wir danken dir , allmächtiger GLtt !
für alle deine Gutthaten , so du uns f
durch diese freudenreiche Geheimnüssen |
errviesen hast ; Durch JEsum Christum
unfern HErrn,Amen . |

Wird mit dem Gchluß -Gebettrere . beschloss I
fen , wie unten zu finden am 528 . Blat . jj

Der schmerzhafte Rosenkranz. ^
Das erste Gcheimnüß y!

Ist die grosse Betrübnüß und Tods * Angst | ;

Christi : dabey betrachte , wieJEsuö in dem 4
Garten Gethftmani sein blütiges Leiden an»
gefangen , in eine solche Tods -Angst gerathen , 8 ,
daß er auch hauffig Blut geschwitzet , dreymal 1 !
auf sein heiliges Angesicht gefallen , und sei- j !
nenVattergebettcn umAbwendung des bevor - v.
stehenden Leidens , jedoch mit Übergebung fei*

' !
ner in dem vatterlichen Willen . Nachdem H . i!
Namen IEsus wird hinzuqesetzet : j

Welcher für uns Blut geschwttzet l
hat.

N 5 • kob->
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Lob- Gesang .

Im Thon : O JEsu , liebster JEsu !
getrübt mit Zlngst und Zagen * Im |^ Garten JEsus thut " AtlunsreSünd ^
beklagen, * Vor Angst geschrvitzetBlut : ;* Er mit dem Tod gerungen , * Daß sich
zuletzt bey mir , * Weil er den Tod be¬
zwungen , * Die Todes - Angst verlier .

} Gebett.
5 ) betrübter JEsu , wir ermahnen dich^ des dreysachen Gebetts , welches
du an dem Delberg zu deinen himmli¬
schen Batter mit seufzenden Herzen und
Mund um Abwendung des bevorstehen¬
den dittern Kelchs verrichtet , und wie
du in solche Todes -Nöthcn gefallen , daß
du vor Angst Blut geschwitzet hast : wir
bitten dich , o allerverlassenester JE -
su ! durch diesen deinen blutigen Todes-
Schweiß , Du wollest uns m unseren An¬
gelegenheiten lehren recht betten , und
unseren Willen in den Willen GOttes
vollkommentlich zu ergeben ; auch end¬
lich in unfern Todes - Nöthen mir der-
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des Z. Rosenkranzes. 5r §
ner Gnad uns starken , daß wir nicht in
Klemmüthigkeit fallen , Amen.

Das zweyte Geheimnuß
Ist die grau anre Geißlung Christi , wobey

betrachte , wieder unschuldigste JESUS auf
Befehl Pilati von den Henkers * Knechten al¬
ler seiner Kleider entblößet, , an einer Säule
gebunden , mit einer unerhörten Grausamkeit
also jämmerlich mit Geißeln zerschlagen,daß
voll dem Haupt brö auf dre Füße an ihn nichts
gesundes mehr zu sehen gewesen . Nach den
H . Namen JEius mird hinzugesestet :

Welcher für uns ist gegeisselt worden.
Lob Gesang .

^Mitleidig wann erwege , * Betrübte
Mutter mein ! * Die grausam

'

Streich und Schläge , * So IEsu ge¬
ben feyn : ^ Erhalt ' mir Gnad zu fin¬
den ,

* Von Herzen dies begehr, ^ Daß
nie mit meinen Sünden * JEsum ich
schlage mehr.

Gebett .
sckunerzhaftigster IEsu , wir ermah-

^ nen dich der grossen Schmerzen , so
du in dem Hause Pilati ausgestanden ,
da du , o schamhastigfterIEsu ! nackend

ch 6 und
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und bloß an eine Gaule , wie ein Misse -
thater sportlich gebunden, und mir Geis -
seln grausanrst geschlagen worden : Ach !
nur seynd diejenige , welche dich mit utt*
seren unverschämten Sünden entblösset,
gegeiffelt,jaauf deinen Rückengeschmie - jt >et haben , allein wir bitten dich verwum !
derer JESU ! durch alle diese Wunden iund Gcvmorzen , durch alle vergossene ;
Bluts - Tropfen , daß du selbige deinem l
himmlischen Batter zur Vergebung um ;
feiet Sunden wollest aufopfern , Amen , j

Das dritte Geheimnüß
Ist die schmerzliche Crönung Christi : da,bey betrachte , wie dem zergeisselten und zex,

fleischten JESU von den verbitterten Judenzu mehreren Spott und Pein ein alter Pur¬pur - Man cl angeleget , eine entsetzliche,spi¬
tzige , dörnere Crone auf sein Heil . Haupt mitGewalt hmeiugedrucket , ein Rohr an statteines Scepterö in die Hand gegeben, und alseinen König der Juden schimpflicher Weisege-grüsset , verspottet , und verlachet worden.Nach den Heil . Namen JEsus wird Hinzuge-ftptt :

Welcher für uns mit Dornern ist ge-
erönet rvorden .

Lob-
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Lob -Gesang.
Me ein Mensch ! verhönet , ^ ver -
* spottet und verlachet, * Mit Dör -

neren gecrönet ! * Dies hat mein Sund
gemacht : * Durch seinen Schimpf ge-
büsset * Hat er mein Ubermuth ,

* Sein
Leid mein Leid versüsset , ^ Mir aues
kommt zu gut .

Gebett.
<> gedultigster,JESU ! wir ermahnen
^ dich der grausamen Pein , so du
in deiner schmerzlichen und schimpflichen
Crönung ausgestanden,da man dich zu
mehreren Spott mit einen Purpur -
Mantel bedecket, ein Rohr in die Hand
gegeben , mit einer von Dörneren ge¬
flochtene Krön gecrönet , und also dem
Volk vorgestellet hat : wir bitten dich
schmerzhaftester JEsu ! du wollest alle
unsere Sünde , mit welchen wir dich und
dein Göttliches Gesetze aus einemheim -
lich- übermüthigenüngehorsam verspot¬
tet haben , gnädiglich verzeihen , und uns
lehren allen Schimpf , Spott und Un¬
bild deinetwillen gedultig zu übertragen ,
Amen. Y 7 Das
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Das vierte (VeheimnüßIst die schwere Creutzttagung Christi / dwbey betrachte / wre der nun gleichsam blutlo erund abgenratteker JEsttö zmn Lodverdamniet ,sein schweres Creutz zur Stadt Jerusalem hin -auö biö auf den Berg Calvaria selbst hat tra¬gen muffen / gar erbarmoch darunter nieder-ge,all n / und mrt neuere Blmvergiessen seinLeidenvermehret . Nach denH .NamenJEsttswirdhuimgesetzet :

Welcher für uns das Creutz getragen hat .
Lob - Gesang .

F > as Creutz muß selber tragen , * Hb
schonganz schwachund matt , * Wasich Verdient sur Plagen , * JEsusgetra¬gen hat : * Will ihm zu sffeb Abschlägen*

Kein Creutz noch Ungemach, * Witt gernmein Creutz hie tragen, *undJCsumfol¬
gen nach .

Gebett.
O ) schmerzhastigster JEsu ! wirermah -^ nen dich des elenden betrübtenGangs ,da du mit dem schweren LastvesCreutzesbelüden , vielmehr aber mit unfern Sun¬den

^beschweret bis aus den Berg Cal -
van '

a gangen , und unter Diesen schweren
kastgekrummet und gevögen gar erbärm¬

lich
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\ liefe zur Erden gefallen bist : wir bit -

bMj
'

ten dich gedultigster JEsu ! durch die-

feit sauren bittern Gang , und durch

it£ | diese deine schmenliche CreMraaung ,
-a- j du wollest uns alle unsere sündige Gange
-r - i verzeihen , und in allen unseren Creutz
ur ! und Leiden wahre Gedult verleihen ,
19 Aruen .
U i Das fünfte Gehermnüß

? Ist die fchmählige Creuttignng Christi : da -

bey betrachte , wre das unschuldige Sammlern

^ JEsus nackend und bloß m Gegenwart seiner

I betrübsten Mutter auf das harte ^holz des

Creutzes geworfen , seine H . H . Hände und

Füsse augenagelt , zwischen Zwey Mörder,mit

wunderbarlicher Gedult drey Stunden lang ge¬

hangen , ferne H . Gerte mit einer Lanze eröfuet ,

den bitter » Tod ausgestanden , und also das

Werk unserer Erlösung vollbracht . Nach de »

H . Namen JEsus wird hinzu gefettet :

Welcher für uns ist geereuHiget worden .
Lob-Gesang.

C> Mutter du von Herzen * Bettü -
bet thatest stehn ,

'̂ Hast unterm

Creutz mit Schmerzen * Deines Sohns
Tod gesehn : * Durch dieses Schwerd

,
der Schmerzen * Steh bey in aller

Noch?



Ü !

' i

f 20 Erz - Bruderschaft
Noth , * Diß bitten wir von Herzen , *
Verlaß uns nicht im Ted .

Gebett.
£ ) gecreutzigter JCsu Christe ! der du

als ein 1-amm für aller Welt Sün¬den am Gramm des H . SreGes bist ge¬
schlachtet worden , wirermahnendichder
vielfältigen Schmerzen , so du amCreutzdrey Stunden lang ausgestand .: n , son¬derlich aber , da deine allerheiligste Seelmit höchsten Schmerzen von deinem ge-
benedeyten kerb muste abscheiden : Wir
bittendich schmerzhüftigster JEsu l durch
diese schmerzliche Scheidung deiner See¬
len von deinem keib, du wollest dich un¬
serer armen Seelen in ihren Hinschei¬den erbarmen , und sie mit den frommen
Schacher in dein Reich aufnehmen , Am.Wir danken dir allmächtiger GHtt füralle deine Gutthaten , so du uns durch
diese schmerzhafte Geheimnüssen erwie¬
sen hast , durch JEsum Christum unfern
HErrn , Amen .
Wird mit dem G bluß -Gebett rc. rc . beschloßwn , wie unten zu finden am 528. Blatt .

Der
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Der glorwürdige Rosenkranz .
Das erste Geheimnüß

Ist die glorwürdige Auferstehung Christi :
dabey betrachte / wie unser lieber HErr und

Heiland nach seinen bitter » Tod glorwürdlgst
aus dem Grabe am dritten Tag wrcder aufer¬
standen / und seiner lieben Murrer und Jün¬
gern in wunderbarlichen Glanz und Klarheit
erschienen / wieerihnen versprochen takte . Nach
den H . Namen JEsuö wird hinzugesetzet :

Welcher von den Todten auferstanden
»ft.

Lob - Gesang .
Im Thon : Kommt her ihr Creaturen all .

F > er in des Todes -Banden * Für uns
gegeben war ,

* Glorwürdig aufer -
ftanden , * Vertreibt all Tods -Gefahr :
Mit Christo auferstehet , * Zum Sün -
den -Grab nie gehet , ^ Mer seine Sund
bereu ' t , Verbleibt vom Tod besreyt .

Gebett .
C) HErr JEsu Christel du Auferste -
^

hung und das Leben , der du Hötlund
Tod übenvunden , und am dritten Tag
nach deinen bitter Leiden und Sterben
durch die Herrlichkeit deines Vatters

glor -
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glorwürdig von Todten auferstandel ^
bist : Verleihe uns gnädiglich , daß wir -!
gleichfalls der Sünde volLkormnentlich 1
absterben , und aus dem Grabe unsererSünden und bösen Gewohnheiten also 1
auferstehen , auf daß die Sünde in um *
seren sterblichen Leibern nicht mehr hew ! l
sche, sondern forthin dir als dem wahres *
lebendigen GOtt allein leben , und nach ! <
unfern zeitlichen Tod deiner glorwürdm
gen Auftrstehung theilhastig werden, !
Auren .

Das zweite Geher '
mnüß !

Ist die herrliche Himmelfahrt Christi : wo ^ -
bey betrachte / wie Christus JEjus ^o. Tage

'
nach seiner Auferstehung seine liebe Mutter und >
Jünger auf dem Delberg versammlet , sie vat* jterlrch getröstet / im Glauben und Hofnung ge^ ;stärket / und nach gegebenen Seegen immdcr - ^
barlicker Weise gen Himmel gefahren , seinen j
AuserwchltendenPlatz zubererten . Nachdem !
H . Namen JEsus wird hinzugesetzet :

Welcher gen Himmel aufgefahren ist.
Lob Gesang .

Jahren " Verschloßnc Himmels -Thur ;
Hi «-
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Hinauf mich JEsu führe , ^ daß diese
Himmels -Thüre ^ Mir mchtverschlosim
sey f

* 0 JEsu ! steh' mir bey .
Gebett .

C ) HErr JEsu Christo, du eimgerWeg ,
^ ewige Wahrheit , und wahres Leben
der irrenden Welt , der du 40 . Tage nach
deiner glorwürdigen Auferstehung durch
eigene wunderliche Kraft gen Himmel
aufgefahren bist , uns einen Play zu be¬
reiten : erweckeunseren schläfrigen Glau¬
ben , stärke unsere schwache -dofnung , ent¬
zünde unsere erkaltete Liebe zu denen
himmlischen Dingen , welche Du allein
bereitet hast denen , die dich lieben , auf
daß in diesem unbeständigen und unum¬
gänglichen Wesen der Welt dort mögen
angeheftet feyn unsere Herzen , wo da
seynd die wahre Freuden , und nicht su¬
chen , was auf Erden ist, sondern allein,
was droben ist , da du bist sitzend zur
rechten Hand GDttes , Amen .

Das dritte Geheim nüß
Ist die Trostreiche Sendung des Hel . Gei¬

stes : dabey betrachte, wie Maria die Mutter
JEsu und dre Jünger nach der Himmelfahrt
Christi m einem Zimmer m epsrigerr Gebett e n-

mn*
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rmtthiglich verharrend / den versprochenen? rö<ster den H . Geist in Gestalt feurkger Zunge«empfangen . Nach den H . Namen JEsuö wird ! v
hinzugesyet : ' **ä
Welcher ven Heiligen Geist gesandt hat . ai

Lob . Gesang . ! ^<*) Brunnquell aller Güter ! * Komm ' L^ Heiliger Geist zu mir ; " Du Herr- ; ^scher der Gemüther ! "" Zieh ' an mcirt . L
Herz zu dir : * Du Tröster der Betrüb - >
ten , ^ Du Flamme der Verliebten, "

jGieb wahre Stärk und Kraft, * O süs- ^ser Herzens -Süst ! ! I
Geb ^tt. ^C ) H . Geist , du wahrer GOtt , ohne ! §^ dich seynd wir nichts, ohne dich kön- > geneu wir nichts , ohne dich haben wir 1 Anichts,und von dir , als dem Vatterder ! ^

Lichter kommen herab zu uns alle gute z
m

und vollkommene Gaben , komme doch zu !
uns von oben herab mit deinen Gaben , «und Gnaden/würdigedjch du süsser Gast >

^
der Seelen ! bey uns Wohnung zu ma- erchen : Vertreibe o Geist der Wahrheit ! . £alle Jrr -Geister aus unseren Herzen , und ! id
lehre uns hingegen alle Wahrheit mit H

dem
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dem Herzen zu erkennen mit dem Mund
zu bekennen, und mit dcnWerken auch ;«
üben : Tröste up , du bester Tröster ! in
allen unfern Nöthen und Widerwärtig -
keiten ; stärke uns in auen Anfechtungen :
schaffe in uns ein neues und reines Herz :
leite und führe uns also durch diese ver -
fuhrrsche Welt / datz .wir einsmal sicher zu
dir gelangen mögen , Amen .

Das vierte Geheimnüß
Ist der aaerfcligfte Lod und Hiinmelfahrt

Maria : dabey betrachte / wie die allerftllgfte
Jungfrau Maria nach einem gottseligen und
unschuldig - gej ährten Lebens - Wandel endlich
ihre Herl - Seel in die Hände ihres geliebten
Sohns aufgegeben , und fammt Lerb und Seel
gen Himmel ausgenommen worden . Nach den
Heil . Namen JEsus wird hinMetztM r
Welcher dich in den Himmel aufgetwM
men hat .

Lob Gesang .
Mich würd '

ge dich zu loben * In aller
^ Gegenwart , * O Jungfrau hoch
erhoben * Durch deine Himmelsarth *
O Jungfrau ! wöllft mir geben, * Daß
ich nach diesem Leben ^ Dein 'r grossen
Herrlichkeit^ Genieß in Ewigkeit.

Ge-
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Gebctt .

C ) glorwürdigste Jungfrau Maria^ wir ermahnen dich dergrossenFreud ,
welche du empfunden , da dein geliebter
Sohn JEsus , dich mit Leib und Seeliu
Begleitung der H . H . Engeln aus diesem
mühsamen Lebengen Himmel ausgenom¬
men hat : wir bitten dich du gebenedeytt
unter allen Weibern , unsere mächtige
Fürsprecherin bey GÖttchu wollest uns
erhalten bey deinem lieben Sohn Ver¬
gebung unserer Sünden , Beharrlichkeit
im Guten , kräftige Gnad das Böse zu
lassen, und das Gute zu üben in diesem
Leben , und eine glückselige Stunde zu
sterben , ausdaß unsere Seelen auch ems¬
malen in den Himnrel mögen ausgenom¬
men werden , durch denselben unser«
HErrn JEsum Christum , Amen .

gc
w

P
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Das fünfte Geheimnüß
Ist die glorreiche Krönung Maria : wobei)

betrachte , wie die glorwürdlgsteJungfrau
ria von der Aslerherligsten Oreyfaltigkeit über
die Heerscharen alter Engeln und Heiligen w
höhet , mit dem Kleid verhimmlischen Glory
geziertt , und mit der Crondeö ewigen t 'ebens
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gccrönet worden . Nach den H . Namen JEsus
wird hinzugesetzet :

Welcher dich im Himmel gecronet hat.
Lob Gesang .

Mit einer Himmels-Kronen , * So Herr-
lidb ausstaffiert , * Drey göttliche

Personen ^ Mariam selbst geziert: Drum
fallen dir zu Füssen , ^ Ehrsamlich dich
begrüssen , Gekrönte Königin ! * Sey
unsre Patronin.

Gebett.

schmähe nicht unser Geb ett in unfern Nö¬
then , sondern befreye uns allzeit von
allen Gefahren , 0 du glorwürdige und
gebenedeyte Jungfrau, unsere Mittlerin
und Fürsprecherin ! versöhne uns mit
deinem Sohn , befehle uns deinem Sohn,
stelle uns vor deinent Sohn : O du al¬
lerglückseligste Königin Himmels und
der Erden ! verschaffe durch die Gnad,
die du hast gefundenbeyGOtt , welcher
dich also hoch erhoben, weil er angesehen
deine tieffe Demuth , daß derjenige , der
sich durch dich unserer Schwachheit thKl-

Haft
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hastig gemacht hat , uns auch durch dä j>ene Fürbitt zu Mitgenossene mache in sei- ^ner Herrlichkeit , Jl ^ sus Christus dein ^Sohn , unser HErr und Heiland , der L
über alles gebenedeyet sey in Ewigkeit/ K
Amen . neWir danken dir allmächtiger GOtt Hfür alle deine Gutthaten , so du uns durch ab
diese glorrvürdige Geheimnüssen erwie - du
sen hast , durch JEsumCHristum unser » lis
HErrn,Amen . oh

Schluß-Gebekt.
Würdigste Mutter GOttes , unsere ^

seligste Fürsprecherin , JungfrauMaria ! mnimm an diesen Rosenkranz , den wir der
Atterheiligsten Dreyfaltigkeit , dem gan - erzen himmlischen Heer , insonderheit aber mdir zu kob und Ehr jetzund gebettet ha¬
ben : -Opfere denselben deinem allerlieb- *
sten Sohn , JZsu Christo , um glückli- £
chenWohlstand der CatholischenKirchett , ^des Römischen Reichs , und der ganzen ^ ^
Christlichen Gemeinde , um Ausnehmung
des allein wahren CatholischenGlaubens , vn
Ausrottung der Ketzerepm , Einigkeit ! er
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^ der Christlichen Potentaten / für alle le-

bendige und todte Brüder und Schwe¬
in stern der ganzen Bruderschaft , für Ge -
™ sunde und Kranke , für Gefangene und

kerl, Betrübte , für uns deine Dienerund Die¬
nerinnen : Bitte für uns , 0 Königin des

Ott H . Rosenkranzes ! auf daß wir einmal
rrch alle mit einander nach diesem Elend mit
eie- dir und allen Auserwahlten in dem him -
m rischen Vatterland glückseelig leben , und

ohne End uns erfreuen mögen , Amen .
Maria die ewige reine Jungfrau mir

ihren milden Kind wolle uns alle bene -
deyen und segnen , für dem schnellen und

[
a
; unversehenen Tod , und für aller Gesahr -

m lichkeit Leibs und der Seelen behüte und
^ erlöse uns GOtt Vatter , f Sohn , -h
** und H . f Geist , Amen.

■h i Gebenedeyetsey der süsteName unsers
li- HErrn JEsu Christi , und der atlerselig »

tt, sten Jungfrauen des Rosenkranzes Pa -
tronin Mariä : Auch der H . Patriarch
und Vatter Dominicus , und der ganze

l himmlische Hof sey gelobet immer und
it ! ewiglich , Amen .
x 3 Der
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Der Friede unsers HErrnJSsu Chri

jsti, dieKraftseines schmerzlichen keidech ^
Das Zeichen des H . Creutzes,dieReüH ^
Heit der Mutter JEsu , DieBenedeymz %
aller H . H . Engeln , der Sieg - uch
Triumph - Titul JEsus von Nazaretz
rin König der Juden , wollen mich uO L '
« ns alle am heutigen Tag und aüezeil! o
behüten und bewahren für allen unseres o
Funden Leibs und Der Seelen , für Sünk
« nd Laster , auf daß wir unter dm %
Schutz -Armen JEsu leben , JEsum fty n
Den, JEsum suchen , JEsum finden , us fi
« ns mit JEsuewig erfreuen mögen , Ar^

Nachdem derPriester hievaufden getvöhnücheii
Geegen gesprochen , wird gesungendaö

Salve Regina .
Kregrüsset seyst du edelsteKönigin ^ Dek
^ '

Menschen und der Engelein , * Ei¬
ne Mutter der Barmherzigkeit , * Das
Leben, unser Hofnung und Süßigkeit

Wir elende Kinder Eva schreyen zu
dir , * Mit Trauren und Weinen seufzen j
wir * In diesem elenden Jammerthal ^ !
Dergiessen wir msere Thmnen ohu
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IM Eya unsre herzliebste Fürsprecherin/ *
>en§, Dein Heil . Nam Liegt uns im Sinn , * !
ütf Kehr' auf uns dein barmherziges Aug ' ^* ^

zutz Dem mütterliches Herz an uns Kindern
uch gebrauch : ,:

lretz Nach diesemSlenduns gnädigbesuch '
,*

W setgj uns JEsum die geftgnete Frucht, *
ezch o gütige , o milde , o susse Jungfrau l **
em o allerholdseligste Maria l :,:
mä Worauf vom tywftu daö gewöhnliche ^ ir-

chen * Gebett für die versammlete Brüder
'
und

{ Schwester abgesungen , und dre Bruderschaft
ViSi ^ntderGacramenralifcheuBenedkctiouöe,chws-

Ällt .!
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